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Klimaschutz/Aktionsprogramm - Hendricks bindet Gesellschaft in Klimapolitik ein<br /><br />Bundesumweltministerin Barbara Hendricks bindet Wirtschaft
und Gesellschaft in die Umsetzung des Aktionsprogramms Klimaschutz 2020 ein. Initiativen und Verbände können ab sofort ihr Interesse an einer
Mitarbeit im neuen Aktionsbündnis Klimaschutz bekunden. "Ich setze darauf, dass die Teilnehme-rinnen und Teilnehmer neue Allianzen für den
Klimaschutz schmieden. Gemeinsam wollen wir dem Klimaschutz in Deutschland Rückenwind geben", sagte Hendricks.<br />Das Aktionsbündnis
Klimaschutz soll dabei helfen, insbesondere die Einsparpotenziale zu heben, die im Aktionsprogramm noch als "nicht quantifizierbar" eingestuft werden.
Das sind vor allem die Potenziale von Beratung, Information und Motivation zu klimafreundlichem Verhalten.<br />Außerdem soll es dabei helfen, weitere
Handlungsmöglichkeiten zu identifizieren.<br />Das Bündnis soll erstmals am 25. März 2015 und anschließend etwa halbjährlich tagen. Die Diskussionen
werden dabei nach dem bei internationalen Verhandlungen etablierten "Wiener Format" strukturiert: Die Interessengruppen ordnen sich dabei einer von
14 sogenannten "Bänken" zu. Vorgesehen sind Bänke für Wirtschafts- und Industrieverbände sowie für andere InteressenvertreterInnen wie Umwelt- und
Verbraucherschutzverbände, Gewerkschaften, Kommunen oder Religionsgemeinschaften. Je Bank stehen ein bis drei Plätze am Bündnistisch mit
Rederecht zur Verfügung. Jede Bank entscheidet selbst, wer jeweils am Tisch Platz nimmt.<br />Am 3. Dezember 2014 hatte das Bundeskabinett das
Aktionsprogramm Klimaschutz 2020 beschlossen. Jetzt geht es in die Umsetzung. Ende 2015 wird der erste Klimaschutzbericht Aufschluss darüber
gegeben, wie weit die im Programm enthaltenen Maßnahmen bereits umgesetzt wurden.<br />Interessierte Initiativen und Verbände können sich bis zum
2. März 2015 unter www.bmub.bund.de/aktionsbuendnis  zur Teilnahme am Aktionsbündnis anmelden.<br /><br />Bundesministerium für Umwelt,
Naturschutz, Bau und Reaktorsicherheit (BMUB)<br />Stresemannstraße 128 - 130<br />10117 Berlin<br />Telefon: 030 18 305-0<br />Telefax: 030 18
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Zum Geschäftsbereich des Bundesumweltministeriums gehören drei Bundesämter mit zusammen mehr als 2.000 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern: das
Umweltbundesamt, das Bundesamt für Naturschutz sowie das Bundesamt für Strahlenschutz. Darüber hinaus wird das Ministerium in Form von
Gutachten und Stellungnahmen von mehreren unabhängigen Sachverständigengremien beraten. Die wichtigsten Beratungsgremien sind der Rat von
Sachverständigen für Umweltfragen und der Wissenschaftliche Beirat Globale Umweltveränderungen.
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